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Grußwort

Liebe Bergfreundinnen und Bergfreunde,

dass Jahr 2021 endete für unsere Sektion 
mehr als erfreulich. Die Renovierungsarbei- 
ten in unserer neuen Geschäftsstelle auf der 
Stresemannstraße wurden endlich abge- 
schlossen. Nach umfangreichen Überlegun-
gen und Recherchen wurden neue Möbel 
einschließlich einer neuen Küche bestellt. 
Inzwischen wurde alles geliefert und aufge-
baut.

So steht dem Vereinsleben nichts mehr im 
Wege und der Vorstand kann sich wieder den
eigentlichen Themen der Sektionsarbeit 
widmen. Es wird daran gedacht, unsere Mit-
gliederversammlung in der neuen Geschäfts-
stelle stattfinden zu lassen. In diesem Jahr 
steht unser 40 jähriges Sektionsjubiläum 
an, dass wir gebührlich mit unseren Mitglie-
dern und Gästen feiern wollen. Wir nehmen 
das Jubiläum auch zum Anlass, unsere neue 
Geschäftsstelle offiziell zu eröffnen. Der 
Vorstand hofft auch hier auf reges Interesse 
seiner Mitglieder.

Zur Zeit machen wir uns über die Gestal-
tung und über den Ablauf der Jubiläumsfeier 
Gedanken. Für diesen Anlass hat uns die Be-
zirksvertretung Wald dankenswerter Weise 

einen finanziellen Betrag zur Verfügung 
gestellt. Angedacht ist, diese Feier mit einer 
Jubiläumswanderung zu verbinden.

In diesem Jahr muss sich die Sektion mit dem 
Thema Klimaschutz auseinandersetzen, da 
die Sektionen durch den Bundesverband des 
DAV verpflichtet worden sind, ein umfang- 
reiches Klimaschutzkonzept zu erstellen. 
Die Erstellung dieses Konzeptes, an dem 
auch die Mitarbeit unserer Fachübungsleiter 
gefragt ist, erfordert eine hohen Zeit- und Ar-
beitsaufwand.

Der Sommer steht vor der Tür und wir freuen 
uns in diesem Jahr bei sonnigem Wetter wie-
der auf schöne Wanderungen und andere 
Freizeitgestaltungen. In der Hoffnung auf  
baldigen Frieden in der Ukraine und anderen 
Krisengebieten der Welt und dass wir von 
weiteren Katastrophen verschont bleiben 
grüße ich Euch.

Euer
Hans Dorsch
1.Vorsitzender der Sektion Solingen des 
Deutschen Alpenvereins e.V.
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BildergalerieBildergalerie

Streifzug Estergebirge
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BildergalerieBildergalerie

Fotos: Uwe Drath
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Das Programm der Vortragsreihe 2022

Mittwoch, der 09.11.2022 19:30 Uhr           Referent: Ralf Schwan

TATRA – Wildnis und Bergparadies im Herzen Europas

Wir bedanken uns für die Unterstützung bei:
Bäckerei Lützenkirchen, Löhdorfer Straße, Solingen-Aufderhöhe
Lotto-Toto Butzmühlen, Schorberger Straße, Solingen-Aufderhöhe
Schuh Hugenbruch, Eiland, Solingen-Mitte
Bücherwald, Walder Kirchplatz, Solingen-Wald
Blumen Stamm, Aufderhöher Straße, Solingen-Aufderhöhe
Bäckerei Stöcker, Löhdorfer Straße, Solingen-Aufderhöhe

Ein Streifzug durch Hohe Tatra, West-Tatra und Niedere Tatra, Slowakische Paradies,                                        
Mala Fatra und die Region Orava

Für viele Jahre waren es Traumziele und ein Mekka von Natur-, Wander- und Bergfreun-
den aus dem Osten der Republik. Eines der letzten ursprünglichen Wildnisgebiete im 
Herzen Europas. Ein Gebirge der Extreme zwischen Polen und der Slowakei. Die Heimat 
der größten Raubtiere unserer Breiten, welche andernorts längst ausgerottet wurden: 
Bär, Wolf und Luchs. Das polnisch-slowakische Grenzgebirge erfüllt Gipfelträume auf 
engstem Raum: mit zackigen Spitzen, Blumen übersäte Täler, klaren Seen, tosenden 
Wasserfällen und urigen Hütten. Und vor allem mit Ruhe, wie sie in den Alpen oder den 
Pyrenäen nur noch in sehr entlegenen Gebieten zu finden ist.

Der Vortrag beginnt um 19:30 Uhr in der VHS, Mummstr./Forum
Eintrittspreise: Euro 12,-- und Euro 8,-- ermäßigt. Dies sind Veranstaltungen des DAV- 
Sektion Solingen.
Eine Teilnahme ist nur bei Vorabanmeldung unter 0212 - 6 11 64 oder unter st.wagner@ 
solingen-alpin.de möglich. Bitte beachten Sie auch aktuelle Hinweise auf der Internetseite, da 
es aufgrund der Corona-Pandemie zu kurzfristigen Änderungen 
oder einer Absage der Veranstaltung kommen kann.

Nach dem Fall der Mauer geriet die Region ein wenig in Vergessenheit. Nur noch wenige 
zog es in das kleinste Hochgebirge der Erde und seine Nachbarregionen. Die Alpen und 
die exotischen Reiseziele waren im Focus. Vieles ist passiert, einiges hat sich verändert 
und doch ist ihr Charme und Charakter  geblieben. Um das herauszubekommen, woll-
ten wir uns, meine Partnerin und ich, auf die Spuren unserer Eltern und Bekannten 
begeben und den Geschichten und Mythen vom „kleinsten Hochgebirge der Erde“ und 
seinen Nachbarregionen folgen.
Im Wandel der Jahreszeiten durch den nördlichen Teil des Karpatenbogens. Die Durch-
querung der Hohen Tatra von Ost nach West, auf dem Kammweg der Niederen Tatra, 
Klettersteigtouren in der Westtatra, Besteigungen schroffer Berggipfel, Touren durch 
das Slowakische Paradies, die Regionen Orava und  Mala Fatra, urige Bergdörfer und 
Berghütten, spektakuläre Höhlen und geheimnisvolle Burgen, für Wildnis und Ber-
gliebhaber, ein wahres Eldorado. Ralf Schwan zeigt in seiner Live-Lichtbildreport-
age spektakuläre Foto und Videoaufnahmen einer Region im Herzen Europas, wie es 
vielfältiger nicht sein könnte.  Erleben Sie ein facettenreiches und spannendes Porträt 
des nördlichen Karpatenbogens und tauchen Sie in eines der letzten Wildnis und Berg-
paradiese Europas ein.
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Hohe Tatra Fotos: Ralf Schwan
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40 Jahre Sektion Solingen

Aktionen zum Jubiläum
10./11. September 2022

Sternwanderung zum neuen Sektionszentrum

– Ehrungen von langjährigen Mitgliedern
– Langstreckenwanderung
– Fahrradtour
– Wanderung
– Gemütliches Beisammensein
– Essen/Trinken

Nähere Infos folgen noch auf der Internetseite, wer welche Tour organisiert, 
von wo es losgeht und wo man sich anmelden kann.

Fotowettbewerb: „Meine Sektion Solingen in den letzten 40 Jahren“  
Sendet uns Eurer schönstes Foto von einer Tour, einer Veranstaltung 
oder einer Bergimpression. Sendet Euer Foto bitte bis Ende August an 
info@solingen-alpin.de – Stichwort Foto 40 Jahre SG. Die 3 besten Fotos 
werden von einer Jury prämiert.

Um den Block zum 40. Geburtstag der Sektion zu komplettieren folgen auf 
den nächsten Seite ein Rückblick auf 40 Jahre Sektion Solingen von Uwe 
Drath und mir, sowie das komplette Heft 1/1982; als Heft im Heft quasi. Viel 
Spaß bei der Lektüre.  

Eurer Redaktionsteam
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Heft 1/1982
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Heft 1/1982
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Solingen_alpin_2022_2_v9.indd   17Solingen_alpin_2022_2_v9.indd   17 30.05.22   18:3330.05.22   18:33



18

Die junge Sektion wuchs in der Folge schnell 
heran und viele Interessierte wurden Mit-
glied. Zählte die Sektion Ende 1982 178 Mit-
glieder, so waren es zum 10. jährigen Jubi-
läum bereits 714 Mitglieder. Bemerkenswert 
war, dass sich gleich eine Jugendgruppe 
bilden konnte, die Kletterfahrten in die Eifel 
anbot, eine Freizeitaktivität, die es bis dahin 
so in unserer Stadt nicht gegeben hatte. Im-
mer mehr Jugendliche fuhren an den Wochen- 

Den Alpenverein gibt es schon seit 150 Jahre 
und auch in den Nachbarstädten, wie Wup-
pertal, Düsseldorf und Köln treffen sich seit 
Jahrzehnten bergbegeisterte Menschen. 1981 
trafen sich einige Mitglieder der Sektion 
Elberfeld, alle aus Solingen und stellten 
sich die Frage, warum immer nach Wupper-
tal fahren, und nicht in Solingen eine eigene 
Sektion gründen?
Auch in den Hüttenbüchern fehlte unserer 
Gruppe der Name Solingen. So entstand die 
Idee, eine Sektion Solingen zu gründen. Am 
27. Februar 1982 fand die Gründerversamm- 
lung in der Gaststätte „Wasserturm“ statt. 
Die Sektion war geboren. Das Bild zeigt den 
ersten Vorstand vor der Gaststätte Wasser-
turm.

40 Jahre Alpenverein in Solingen - eine Erfolgsgeschichte

Erster Vorstand

ende in die Eifel, um an den Felsen im Ru-
rtal klettern zu können und in den dort be-
findlichen Selbstversorgerhütten des Alpen- 
vereins zu übernachten.

Von Anfang an konnte die junge Sektion ein 
beachtliche Wanderprogramm anbieten und 
auch heute noch zählt die Wandergruppe zu 
den größten und aktivsten Teilen der Sektion.
Nach kurzer Zeit wurden erste alpine Kletter- 
kurse angeboten, an deren Ende bei erfolg- 
reichem Abschluss eine Urkunde an die Teil-
nehmer ausgehändigt wurden. Dies war nur 
möglich, weil in der Zwischenzeit engagierte 
Mitglieder bereit gewesen waren, sich im 
Kletter, Bergsteigen und der Jugendarbeit 
ausbilden zu lassen. Dies kann man nicht 
hoch genug wertschätzen, weil hier die Basis 
für die erfolgreiche Entwicklung in den nächs- 
ten Jahren gelegt werden konnte.
Die Programme der ersten Jahre umfassten 
viele Tourenangebote in den Hochgebirgen, 
Wochenendtouren für Jugendliche und un- 
zählige Sonntagswanderungen. Legendär 
waren die Herbstfeste im Wasserturm, die 
für die Vereinsmitglieder ein toller Abschluss 
des Bergjahres bedeuteten. 

Aufgrund fehlendem Eigentums waren die 
einzelnen Gruppentreffpunkte über die Stadt 
verteilt, die Jugendgruppe hat z.B. im Haus 
der Jugend auf der Dorper Straße ein Domizil 
gefunden, die Geschäftsstunden fanden  
zuerst im Wasserturm  und später im „Tack“ 
am Central statt. Der damalige Slogan der 
Sektion lautete „Wir wollen, dass Sie gesund 
aus den Bergen zurückkommen“. 
Diese Situation war auf Dauer für die 
wachsende Sektion nicht zufriedenstellend. 
Daher beschloss der Vorstand unter der Lei-
tung von Karl-Otto Nouvertné, ein geeignetes 
Eigenheim zu finden, natürlich am besten im 
Stadtgebiet, so dass es für jeden gut erreich- 
bar sein sollte. Nach langem Suchen und 
vielen Zwischenstationen (Tack am Central) 
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fiel die Wahl auf das ehemalige Domizil der 
Zeugen Jehovas in Wald auf der Stübbener 
Strasse.

Nach umfangreichen Renovierungsarbeiten 
mit viel Mühe konnten die Mitglieder das 
neue Eigenheim 2001 nutzen und mit Leben 
füllen. Ein lang gehegter Traum war mit dem 
neuen Sektionszentrum in Wald in Erfüllung 
gegangen. Die Sektion hatte nun endlich 
ein gemeinsames Dach und eine richtige 
Adresse.

Highlights des neuen Sektionszentrums 
waren sicherlich der große Saal, in dem 
fortan Feiern, Vorträge und Versammlungen 
stattfinden konnten; sowie eine von einem  
Mitglied in Eigenleistung erstellte Kletter-
wand machten die Räumlichkeiten für die 
bergbegeisterten Gruppen perfekt. Durch 

Cover Sektion

spektakuläre Aktionen, wie z.B. die Ab- 
seilaktion am Turmhotel/Karstadthochhaus, 
Teilnahme an der Sport und Freizeitmesse 
und Ausrichtung des Talsperrenlaufs  machte 
die Sektion immer wieder in der Solinger 
Öffentlichkeit auf sich aufmerksam.
Die Sektion erschloß auch Klettermöglich-
keiten in der Stadt Solingen selber. Hier 
wurde man im Weinsbergtal in Form eines 
Steinbruchs an der Peresstrasse fündig.  
Dieser Steinbruch wurde vor allem von der 
Jugend zunächst gereinigt und aufgeräumt, 
neue Zustiege wurden gebaut, Haken gesetzt 
und Drahtseile gelegt, so daß ein richtiger 
kleiner Klettersteig entstand.
Dieser Steinbruch bekam in der Folge noch 
Bedeutung, da die Sektion einen Basiskurs 
anbieten konnte, in dem Interessierte alles 
Wichtige für Wanderungen und Bergtouren 
in den Alpen erlernen konnten. Dieses für 
Solingen sicherlich einmalige Angebot wurde 
über Jahre von vielen Menschen genutzt, die 
dann in der Folge auch dem Verein als Mit-
glieder erhalten blieben.

Die Zahl der Mitglieder stieg von Jahr zu 
Jahr an, so dass die Sektion im Jahre 2017 
das 1.000 Mitglied begrüßen durfte und so-
mit zum 4. größten Sportverein der Stadt 
Solingen aufstieg. Erfreulich war über alle 
Jahre die hohe Zahl von Jugendlichen, die 
vor allem Interesse am Klettern zeigten. 

Kletterwand
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Neue Geschäftsstelle

Um diesem Interesse in der Stadt ein attrak-
tives Angebot zur Verfügung stellen zu kön-
nen, entschloss sich die Sektion, in Zusam-
menarbeit mit dem Förderverein des Gymna-
sium Vogelsang eine eigene Kletterwand zu 
bauen. Im Jahre 2011 konnte die Wand in ein-
er Seitenhalle des Sportzentrums der Schule 
eröffnet werden. Zum damaligen Zeitpunkt 
war dies im näheren Umkreis die größte Klet-
teranlage.

Antriebsmotor über alle die 40 Jahre war 
immer unser erster Vorsitzender Karl-Otto 
Nouvertné, der Reisen auch über die Alpen 
hinaus zu fernen Zielen, wie Korsika, Neu-
seeland, La Palma organisierte und vielen 
Mitgliedern unvergessliche Erlebnisse be- 
scherte. Karl-Otto war über fast 40 Jahre die 
treibende Kraft der Sektion, der es immer 
wieder verstanden hat, für alle Gruppen 
und Mitglieder da zu sein. Um so schmerz- 
licher war sein plötzlicher Tod im Coronajahr 
2021. Mit ihm starb einer der Gründerväter 
der Sektion Solingen, der eine schwer zu 
schließende Lücke hinterlässt.

Unvergesslich werden die, von ihm organi- 
sierten Fernreisen bleiben. Auch das Coro-
najahr hinterlies seine Spuren in der Sek-
tion, da fast ein Jahr lang keine Aktivitäten 
möglich waren. In diese Zeit fällt aber auch 
ein Neuanfang, da das Domizil an der Stüb-
bener Strasse aufgrund Baumängel aufge- 
geben werden musste. Die Sektion Solingen 

Karl-Otto Nouvertné

freut sich aber, im Jubiläumsjahr den Mitglie-
dern eine neue Anlaufstelle auf der Strese-
mannstrasse 17 in Solingen Wald präsentie-
ren zu können.

Möge die neue Geschäftstelle eine Basis 
für weitere erfolgreiche Vereinsarbeit in den 
nächsten Jahrzehnten in der Klingenstadt 
sein. Als einer größten Sportvereine der Stadt 
mit 1.100 Mitgliedern bietet unsere Sektion 
Solingen eine breite Palette von Aktivitäten 
an, sei es Wandern, Hochtouren, Klettern 
drinnen und draußen, Naturschutz, Familien, 
Skifahren, Vorträge oder Radfahren.

Zum Schluss ein ausdrücklicher Dank an alle 
die ungezählten Mitglieder, die die Sektion 
seit 40 Jahren begleitet haben oder noch 
begleiten und durch ihren ehrenamtlichen 
Einsatz dafür gesorgt haben und sorgen, 
dass der Alpenverein in Solingen ein aktives 
und attraktives Aushängeschild hat. Ohne 
Euch wäre die Sektion nicht das, was sie heu-
te ist. Wir haben, außer Karl-Otto natürlich, 
bewusst darauf verzichtet, einzelne Namen 
im Bericht hervorzuheben. Dies würde allen 
Anderen, die nicht genannt wurden, nicht 
gerecht. Alle zu nennen, die in der Sektion 
im Laufe von 40 Jahren durch ihre Arbeit 
ihre Spuren hinterlassen haben und deren 
Tätigkeit unvergesslich bleiben wird, würde 
den Rahmen dieses Berichtes sprengen.  

Uwe Drath und Stefan Wagner
Solingen im März 2022
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Der Rhein Burgen Weg (RBW) mit seinen 
200 km Wanderspaß, stand immer etwas im 
Schatten des gegenüberliegenden, rechts-
rheinisch verlaufenen Rheinsteigs. Dabei ist 
der RBW im oberen Mittelrheintal viel näher 
am Rhein verlaufend und wartet mit mehr 
Burgen auf als sein Pendant gegenüber. In 
einigen Burgen gibt es sogar Übernachtungs-
möglichkeiten. Wir suchten uns für die Kö-
nigsetappen des RBW die Jugendherberge in 
Oberwesel aus, die einen Steinwurf neben 
der Schönburg liegt. Am Karfreitag ging es 
los.Direkt nach der Ankunft in St. Goar wur-
den die Rucksäcke geschultert, die Wander-
schuhe geschnürt und bei besten Wander-
wetter gleich steil zur Burg Rheinfels hinauf. 
Eine Wanderstrecke von 15 km wartete auf 
uns.

Auf dem Rhein Burgen Weg
– Ostern 2022

Bei unserer Ankunft war die Burg noch nicht 
ganz geöffnet, wir konnten aber schon mal 
die berüchtigte Toilette am Burgtor besu-
chen, wobei der Toilettengang bei den Herren 
ungewöhnlich kurz war. 
Nach kurzer Visite der Vorburg führte uns der 
RBW dann schnell weg von St. Goar und über 
eine Variante durch Bieberheim erreichten 
wir die Hangkante am Rhein mit spektakulä-
ren Aussichten.

Burg Rheinfels

Aussicht auf Burg Rheinfels + St. Goar

Aussichtspunkte Loreley

Ein besonderer Aussichtspunkt erwartete uns
bei Maria Ruh mit dem Blick auf die Loreley.

Bericht der Wandergruppe
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Gründerodehaus

Schönburg Abendlicht

Mit dem berühmten Lied auf den Lippen: 
Ich weiß nicht, was soll es bedeuten“ von 
Friedrich Silcher komponiert und mit dem 
Text von Heinrich Heine versehen, wurde 
jetzt so richtig losgelöst gewandert. Der 
Oelsberg - Klettersteig konnte auf Grund 
eines Felssturzes nicht begangen werden. 
Aber mit dem alternativen Wegverlauf über 
den Skulpturenpark hatten wir auch unseren 
Spaß an den „Trollen“ am Wegesrand.
Jetzt erreichten wir das Günderodehaus mit 
der Premiumaussicht auf Oberwesel und 
dem vor uns liegenden Mittelrheintal. Das 
Günderodehaus stand sogar einmal als Ku-
lisse in einem Heimatfilm zur Verfügung.

Bei dem Günderodehaus stiegen wir dann 
ins Tal ab und querten Oberwesel, wo der 
Touristenverkehr noch nicht eingefallen war 
und stiegen über die wunderschöne Elfenley 
hinauf zur Schönburg. Die Schönburg pas-
sierten wir nach einer Verschnaufpause, um 
auf der Rheinseite nach Oberwesel abzustei-
gen. An der Anlegestelle der KD - Schifffahrts-
linie am Rheinufer warteten wir bei strahlen-
dem Sonnenschein und auffrischenden Wind 
auf unser Schiff. Mit etwas Verspätung kam 
das moderne Linienschiff und schipperte uns 
um den Mythos Loreley herum und wir ge-
nossen bei den üblichen Getränken, die bei 
solchen Schiffstouren an Bord sind die Rück-
fahrt nach St. Goar. Das war ein wunderschö-
ner Ausklang der ersten Wanderung. Von 

St. Goar fuhren wir mit unseren Autos hin-
auf zur Jugendherberge nach Oberwesel. Die 
modern eingerichtete Jugendherberge bot 
uns über alle Wandertage ein perfektes 
Basislager. Von den gut eingerichteten Zim-
mern mit barrierefreien Duschen, sehr guten 
Essen zu Abend bis zum reichhaltigen Früh-
stücks Buffet, war alles Top vorhanden. Es 
gab sogar ein eigenes Hallenbad, zu dem 
man sich allerdings einen Termin holen 
musste. Auch das wurde von uns genutzt. Be-
sonders schön war der abendliche Spazier-
gang zur beleuchteten Schönburg, die Tag 
und Nacht offen ist. Auf der Flaggenwiese ge-
nossen wir den Sonnenuntergang und Ober-
wesel und das Rheintal im Laternenschein.

Der nächste Tag forderte uns auf 21,5 km. 
Wanderroute von Oberwesel nach Bacharach 
mit der Variante ins Steeger Tal. Bequem lie-
fen wir gleich von der Jugendherberge los. 
Nach Auf- und Ab erreichten wir das erste 
Highlight mit dem Ausblick von der Pfalz-
blick Hütte in das leicht neblige Rheintal. Der 
nächste Hammer auf der Wanderroute erwar-
tete uns im Kerbtal des Elligbach, dass uns 
abwärts über einen Steig in eine naturbe- 
lassene Schlucht führte und weglos im flie-
ßenden Bächlein über Stock und Stein stak-
sen ließ. Das war pures Vergnügen mit dem 
Reiz eines Abenteuers - Wie früher halt.

Bericht der Wandergruppe
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Bericht der Wandergruppe

Wieder aufwärts und zurück zur Hangkante 
erreichten wir die große Hütte (mit Grill- 
kamin) am Sauzahn. Die ließen wir mal aus, 
den hier reihen sich die Aussichtsplätze wie 
Perlen an der Kette. Der nächste Top 1 Aus-
blick erwartete uns am Blücherblick mit 
Schutzhütte. Hier muss man einfach Rast 
machen und die Zollburg Pfalzgrafenstein 
bewundern, die mitten im Rhein wie ein ge-
strandetes Schiff liegt und gleich von gegen-
über thront majestätisch die Burg Gutenfels.

An der ebenen Hangkante entlang, wür-
den wir das eigentliche Ziel Bacharach (zu) 
schnell erreichen. Ein Abstecher ins Steeger 
Tal mit einer ordentlichen Rast auf der Burg 
Stahlberg war eingeplant. Und schon zog 
uns die „RBW – Burg Stahlberg Schleife“ auf 
den höchsten Punkt des oberen Mittelrhein-
Hunsrück mit seinen Feldern, der Kornkam- 
mer des oberen Mittelrheins. Fantastische 

Aussichten auch hier, wie vom Vier-Burgen 
Blick. Schon ist die Burg Stahlberg in Sicht-
weite und der Magen knurrt, der Körper ver-
langt Nachschub an Energie. Außerdem sind 
wir gut versorgt mit Flüssigkeit, denn hier gibt 
es nix mit Einkehr und Wasserversorgung. 

Elligbach Querung Schlucht

Ausblick Pfalzgrafenstein

Burg Stahlberg

Wir genossen die einsam gelegene Burg mit 
ihren verwinkelten Rastplätzen, zahlreichen 
Bänken, Sitznischen und Tische. Übrigens 
waren hier die Bischöfe von Köln an der Er-
bauung der Burg Stahlberg beteiligt, wo also 
auch die Grafen von Berg mitmischten. Spä-
ter kam die Burg an die Pfalzgrafen, die den 
Kölner Bischof zurückdrängten. Es folgten für 
eine kurze Zeit sogar die Welfen unter Hein-
rich der V. von Braunschweig, bis Mitte des 
12. Jhd. die Wittelsbacher (also die Bayern 
mal wieder) das Zepter, bzw. die Burgen und 
Städtchen in dieser Region übernahmen und 
dies bis zum Ende des Heiligen Römischen 
Reichs im Jahre 1806 behielten. Darum zie-
ren auch die Wappen der Städte und Gemein-
den in der Region der Pfalz noch den Wittels-
bacher Löwen über Blau-Weißen Rauten. Wir 
hatten unsere Rast noch nicht beendet, als 
einige Gruppen von Wanderern, Spaziergän-
ger und Neugierige mit allerlei Gepäck auch 
auf der Burg eintrafen. Vorbei war es mit der 
Einsamkeit und wir zogen uns dann auch 
unaufgeregt von der Burg zurück, um ins 
Steeger Tal abzusteigen und gleich auf der 
anderen Hangseite wieder leicht hinauf. Hier 
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begann das letzte Stück nach Bacharach, was 
wir mit der Burg Stahleck mit Jugendherberge 
schnell erreichten. Eine kleine Bacharach 
Visite folgte, bevor uns der Zug zurück nach 
Oberwesel brachte, wo vom Bahnhof noch 
der Aufstieg über die Elfenley zur Schönburg 
und Jugendherberge wartete.
Nach dem Abendessen folgte noch eine Ein-
ladung des Peter-Cornelius-Chor, der dem 
Konservatorium der Stadt Mainz angehört. 
Die hatten eine Oster Freizeit auf der JH 
Oberwesel verbracht und fleißig ihr Liedgut 
geübt. Alle Gäste der Jugendherberge waren 
eingeladen, wir natürlich auch und die Stühle 
im Saal wurden knapp. Es war ein Genuss, 
den jungen Stimmen zuzuhören, die uns auf 
eine kleine Weltreise mitnahmen.

Wandertag Nummer 3 brachte uns wieder 
nahtlos von Bacharach startend zur Burg 
Sooneck bei Trechtinghausen. Diese Wan-
derstrecke umfasste rund 18,5 km. Und uns 
erwarteten wieder einige Auf - und Abstiege. 
Hinauf zur Burg Stahleck folgt der RBW Rhein-
aufwärts zum Ortsrand von Neurath und win-
det sich an Medenscheid vorbei. 

Bei Medenscheid

Zur Halbzeit laufen wir auf Burg Fürstenberg 
zu, der wir natürlich einen Besuch abstatten 
und unterhalb der Burgmauern zu rasten 
pflegten. Auch auf der Fürstenberg hatten die 
Grafen von Berg ihre Baupläne mit im Spiel. 
Unser Graf Engelbert von Berg ließ die Burg 

erbauen, deren Vollendung er allerdings 
durch den Mord zu Gevelsberg nicht mehr er-
lebte.

Von Burg Fürstenberg stiegen wir durch den 
Weinberg ab nach Rheindiebach. Das dies 
ein waghalsiges Unternehmen war, sahen 
wir erst als wir vor den teilweise abgestürz-
ten Tritten der Steiganlage standen. Große 
Ausfallschritte über fehlende Stufen und ein 
rutschiger Boden, der wie auf Kugellager steil 
abwärts führte, verlangte volle Konzentration 
und ein sachtes absteigen. Kaum unten in 
Rheindiebach angekommen, führt uns der 
RBW gleich an der Burg Hohneck vorbei auf 
einen Märchenweg stramm aufwärts. Jetzt 
wurde der Weg nach Burg Sooneck in der 
Nachbetrachtung doch etwas enttäuschend. 
Sicher von dem bisherigen Wegverlauf ver-
wöhnt, passiert der RBW ein recht neues 
Wohngebiet und zieht auf einer Asphaltstra-
ße öde bergan und endlich erreichen wir den 
Parkplatz der Burg Sooneck. Dort stehen un-
sere Autos für die Rückfahrt nach Oberwesel. 

Trotzdem wollen wir uns die ehemalige Raub-
ritterburg nicht nehmen, da wir auf einen 
Kaffee und mehr auf der Burgterrasse spe-
kulieren. Wir zahlen noch 4,50 € Wegezoll 
und können dann sehr entspannt auf einer 
der schön angelegten Terrassen, umgeben 
von duftendem Flieder, der noch am Anfang 
seiner Blüte stand, dem Genuss hingeben. 
Einige haben sogar ein Eis in Arbeit. Ein Burg-
fräulein begleitet uns dann noch zum Aus-
gang und verabschiedet uns für heute vom 
Rhein Burgen Weg. Ein Grillabend mit allen 
Zipp und Zapp an der Jugendherberge, been-
dete den tollen Wandertag.

Unser letzter Tourentag beginnt mit dem An-
blick der imposanten Burg Reichenstein bei 
Trechtinghausen. Die Burg ist im Tudor – Stil 
um 1899 auf den Grundmauern wieder er-
richtet worden. Einst erbaut im 11. Jhd. wurde 

Bericht der Wandergruppe
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die Burg Reichenstein schon mal um 1254 
von Rudolf von Habsburg nachweislich zer-
stört. Zu diesen Zeitpunkt war die Burg ein 
gefürchtetes Raubritternest, die Kaufleute 
und Reisende ausplünderte und keine Ge-
fangenen machte, da diese nur die knappen 
Lebensmittel verbrauchten. Zwischenzeit-
liche Aufbauten der Burg wurden immer 
wieder durch Kriege zerstört. Was nach 
dem 30jährigen Krieg noch bewohnbar war, 
sprengten dann 1689 im französischen Erb-
folgekrieg endgültig die Franzosen weg. 

Wir zwingen uns an der Burg Reichenstein 
ins Morgenbachtal hinein und gleich geht 
es mühsam den steilen Eselspfad hinauf, 
der sogar mit Stahlseilen gesichert ist. Bei 
den felsigen Abschnitten und freiliegenden, 
knorrigen Wurzeln ist beim Abstieg und be-
sonders bei Regen eine solche Sicherung 
angebracht. Wir erreichen den ersten guten 
Aussichtspunkt über der Burg und genießen 
den Blick ins Rheintal und dem regen Schiffs-
verkehr – Bingen ist nicht mehr weit!

Aussichtspunkt über Burg Reichenstein

Nach einem Verhauer trennten wir uns in der 
Nähe des Schweizer Haus. Dorthin zog eine 
Gruppe zur spektakulären Aussicht vom Bier-
garten des Waldhauses. Die unermüdlichen 
Burgfans zog es noch über einen Umweg zur 
Burg Rheinstein. Alleine für die Postkarten-
absicht der Burg, hatte sich das gelohnt.

Burg Rheinstein

Wieder am Schweizer Haus verein, bringt 
uns der RBW zunächst steil aufwärts und 
dann wieder runter ins hintere, idyllische 
Morgenbachtal. Als mehr und mehr Men- 
schen auf dem Weg auftauchten, stand 
fest das wir die Steckeschlääferlamm  
(mainzerisch/hochdeutsch: Stöckeschleifer- 
klamm) erreicht hatten.

In der Steckeschlääferklamm

Grimmige Fratzen in Baumrinden und Wur-
zeln eingearbeitet und schön bemalt, starren 
einen bei dem Aufstieg durch die (leider sehr 
kurze) Klamm an. Zuzüglich der intakten Na-
tur drumherum zieht diese Region magisch 
Touristen an. Entsprechend voll war es auf 
den mit vielen Brücken verzierten Steig bis 
wir den Ausstieg an der Landstraße K29 er-
reichten. Nun ging es durch den Binger Wald 
an dem ehemaligen Römischen Gutshof 
„Villa Rustica“ vorbei. Eine ordentliche Hän-
gebrücke lud zur Überquerung zum Forsthaus 

Bericht der Wandergruppe
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Jägerhaus ein. Ein paar wagemutige passier-
ten das wackelige Ding einmal Hin- und Her, 
dann war auch dieses stark frequentierte Er-
lebnis abgehakt. Eine kindgerechte „Wald-
kugelbahn“ führte am Wanderweg leicht 
abwärts und wenn man eine Holzkugel oben 
einlegte, ratterte die bis weit unten in einen 
Holzkasten. Bis dorthin mussten die Kugeln 
einige Schikanen wie ein Labyrinth, Kling-
Klangspiel und Treppenstufen überstehen. 
Klar, dass wir das ausprobieren mussten. 
Neben der Forsthausstraße führte der RBW 
nun aber zügig nach Bingen hinunter. Schon 
wurden Burg Ehrenfels und der Mäuseturm 
im Rhein sichtbar. 

Durch ein kleines Wohngebiet endete für 
uns der RBW am Binger Hbf. Ohne einen Ab-
schluss mit Kaffee, Eis und kühlen Getränken 

im Mäuseturm-Park in Bingen ging unsere 
Wandertour natürlich nicht zu Ende. 

Mit dem Zug fuhren wir dann nach Trechting-
hausen zurück. Dort standen unsere Autos 
zur Rückfahrt nach Solingen bereit. Ach wie 
schnell waren die tollen vier Wandertage im 
oberen Mittelrheintal und Unesco Kulturerbe 
vorbei. Mein Dank gilt an eine prima harmo-
nierende Wandergruppe, die auf der gesam-
ten Wanderung viel Spaß hatte. Wir bekamen 
an den reichlichen Aussichtspunkten viel zu 
sehen und haben dabei fleißig Burgen ge-
sammelt. Einen herzlichen Dank dann noch 
nach oben, für das beste Wanderwetter aller 
Zeiten.                                                                                            
                                                                                
Uwe Drath

Bericht der Wandergruppe
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schmalen Steg balancieren. Ausnahmslos 
alle Kinder haben sich getraut und es sind 
tolle Fotos entstanden. Nachdem einige 
Fotos gemacht wurden und wir einmal mehr 
die wunderbare Aussicht genossen haben, 
sind wir langsam abgestiegen. Unten ange-
langt, hat jeder noch einmal ein persönli-
ches Fotoshooting bekommen. Nach getaner 
Arbeit haben wir es uns anschließend im 
Haus Müngsten gutgehen lassen und die 
eine oder andere Waffel verspeist.

Tom Holzbecher

Nachdem das erste Treffen am 21. Oktober 
wegen Unwetters abgesagt wurde, hatten wir 
am 06. November nun endlich die Möglich-
keit den Brückensteig zu erklimmen. Gegen 
9:30 Uhr waren alle Kids im noch nebligen 
Brückental eingetrudelt.
Nach einer kurzen Einweisung zum Kletter-
geschirr im Haus Müngsten haben wir uns 
auch schon auf dem Weg zum Einstieg des 
Brückensteigs gemacht. Von dort aus ging es 
langsam, aber stetig, immer höher auf dem 
Pfeiler hinauf. Bis dahin war der Nebel abge-
zogen und wir hatten einen Super-Blick auf 
die Wupper und das Tal.
Unsere Guides haben uns derweil mit inter-
essanten Fakten über die Entstehung und 
Geschichte der Müngstener Brücke versorgt. 
Oben angelangt (wir befanden uns nun un-
weit unter den Schienen) erwartete uns ein 
weiteres Highlight. Um auf die andere Seite 
zu gelangen, konnten die Kids über einen 

Start nach Corona – Die Jugend erklimmt die Müngstener Brücke

Müngstener Brückensteig Alle Fotos: Christian Offermann

Bericht der Jugendgruppe
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dass auch diese Wochenende schnell ausge-
bucht war und wir mit 19 Kindern in den Duisbur-
ger Landschaftspark fahren konnten. 

Die Kids wurden am Freitag Nachmittag in So-
lingen abgeholt und kamen mit leichten Ver-
spätungen in Duisburg an. In der Nordparkhütte 
angekommen mussten erst die Zimmer bezogen 
werden und die Kletterausrüstung bereit gelegt 
werden. Das Wochenende stand ganz unter dem 
Motto Sport Spiel und Spaß, so wurde nicht nur 
geklettert, sondern die Kinder konnten zwischen 
vielen anderen Aktivitäten wählen. Unsere Ju-
gend wurde von dem Jugend Team durch den 
vor Ort liegendem Klettersteig geführt und konn-
te sämtliche Kletterrouten wählen. Zu unserem 
Abendprogramm wurde eine Nachtwanderung, 
Stockbrot backen am Lagerfeuer und unter leich-
ter Beleuchtung Nachtklettern angeboten.

Andreas Ulbrich

Mitteilungen der Jugendgruppe

Jugendleiter:
Andreas Ulbrich

Tel. 0172 7957029

DAV
Jugend
Solingen

Kletterwochenende im Landschaftspark Duisburg
   Foto: Christian Offermann

Nach dem wir einen super Jahresabschluss 2016 
durch unser Traditionsbacken mit 10 Kindern hat-
ten, startete das Jugend Team voller Motivation 
ins Jahr 2017.

Trotz des nicht so kalten Wetters fanden wir, dass 
es der Zeit war mit den Kids ins Ittertal zu wan-
dern und dort das Eis zum glühen zu bringen.

Unser zweites Gruppentreffen fand in unseren 
Sektionsräumen statt, wo wir uns durch eine „Ri-
siko“ – Schlacht kämpften und versuchten den 
„Jenga – Turm“ nicht zum Einstürzen zu bringen.

Natürlich ist es dem Team auch ein Anliegen ge-
wesen mit den Kids raus zu kommen, so mach-
ten wir uns im März mit der Jugend auf den Weg 
die Wupperberge mit dem Rad zu erkunden. 
Unsere Tour startete in Wald am Botanischen 
Garten wo wir uns um 11:00 Uhr trafen und uns 
über die Korkenziehertrasse auf den Weg zur Pa-
piermühle machten. Von diesem ersten Halt ging 
es über Berg und Tal, Bach und „Seen“ über den 
Müngstener Brückenpark nach Schloss Burg. Zu 
diesem Zeitpunkt hatten wir uns alle die erste 
große Pause verdient, welche wir uns mit einer 
Bergischen Waffel mit Puderzucker versüßten. 
Nach dem diese kurzer Hand verputzt wurde und 
der Proviant vernascht wurde, fuhren die ersten 
schon wieder um die Burg herum. Nun beende-
ten wir unsere Tour mit einem letzten Ausblick 
den wir auf die Sengbachtalsperre warfen und 
über Krahenhöhe zurück nach Solingen Wald 
fuhren.

Des weiteren durfte unser Kletterwochenende 
im ersten April Wochenende nicht fehlen. Dieses 
fand das erste mal im letzten Jahr statt und star-
teten diese Jahr einen neuen Anlauf. Uns freute 

Aktivitäten der Jugendgruppe

Ausflug in den Kölner Zoo mal anders

Im September werden wir zusammen mit den 
Kindern der Familiengruppe, den Kletterminis 
und der Jugendgruppe in den Kölner Zoo ge-
hen. Dazu sind natürlich auch Mama, Papa, 
Oma oder Opa eingeladen mit zu kommen.

Vorort werden wir eine geführte Tour mit einer 
Biologin machen. Während dieser Tour wer-
den wir nicht nur Informationen über den Zoo 

und dessen Tiere erhalten, sondern werden 
auch näher an ein paar Tiere kommen, als der 
normale Zoobesucher.

Der Ausflug wird am 30.09.17 stattfinden.

Weitere Informationen folgen bald in den 
Gruppen und auf der Webseite. 

Neues von den Kletterminis

Nun ist es schon mehr als ein Jahr vergangen 
und Woche für Woche freuen sich die Kinder 
zum Klettern in die Sporthalle am Schul-
zentrum Vogelsang zu kommen. Einige sind 
schon von Anfang an mit großer Begeisterung 
dabei und viele weitere Kinder kommen neu 
dazu, um zu klettern und gemeinsamen Spaß 
am Sport zu haben.

Ende der Sommerferien möchten wir zusam-
men mit den Minis und deren Eltern einen 
gemeinsamen Ausflug zum Klettern in den 
Landschaftspark Duisburg machen.

Im September ist dann ein Ausflug mit Kin-
dern und Eltern sowie den großen Kindern aus 
der Jugendgruppe in den Kölner Zoo geplant. 
Und in der Vorweihnachtszeit freuen wir uns 
wieder drauf gemeinsam mit den Minis Plätz-
chen im Sektionshaus zu backen.

Wir freuen uns dann auf das nächste Jahr und 
die Aktivitäten die dann noch folgen werden.

Das Team der Minis, Katrin Bongard und 
Silke Bahrl

Vorankündigung Jugendgruppe 2018

Die Pfingstferien 2018 werden in Nordrhein-Westfalen genau eine Woche lang sein. Das haben 
wir vom Jugendteam zum Anlass genommen und planen eine Pfingstfreizeit.
Diese findet vom 19.05.2018 bis 26.05.2018 statt. Wir werden von Solingen aus in den Harz 
fahren, im „DAV Basislager Brocken“ unser Lager aufschlagen und eine Woche Spaß haben. In 
Lager Nähe befinden sich viele Kletterfelsen, aber natürlich haben wir auch schon weitere Akti-
vitäten geplant.

Weitere Informationen folgen auf der Webseite unter  
https://www.solingen-alpin.de/jugend/pfingstfreizeit/ 

Informationen und Termine zu weiteren Unternehmungen, findet Ihr natürlich auch unter   
https://www.solingen-alpin.de/jugend/

Euer Jugendteam
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Redaktionsschluss für Heft 2/2022 ist der
25. September 2022

Nach diesem Termin eingehende Berichte
und Fotos können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden und erscheinen unter Um-
ständen erst in der folgenden Ausgabe. Wir
behalten uns außerdem vor, lange Texte
selbst zu kürzen oder an den Autor zur Kür-
zung zurück zu geben.

QR-Code zur Veranstaltungsseite:

Redaktion:
Stefan Wagner
Uferstr. 59a, 42699 Solingen, 
Tel. 0212 - 6 11 64 

Manuela & Michael Schmitz
Rolsberger Str. 27, 42719 Solingen, 
Tel. 0212 - 31 60 44

Email-Adresse der Redaktion:
redaktion@solingen-alpin.de
Bitte alle Zusendungen für das Heft nur an 
diese Emailadresse.

Redaktionsschluss

Sektion aktuell

Beitragsstruktur

Beitragsgruppe Voraussetzung Beitrag in €/ 
Kalenderjahr

Vollbeitrag ab dem 26. Lebensjahr 75,00 €

Ermäßigter Beitrag 1. Ehepartner/Lebenspartner 47,00 €

2. Junioren (19. bis vollendetem 25. Lebensjahr) 40,00 €

3. Gastmitglieder einer anderen Sektion 20,00 €

4. Ehrenmitglieder (gewählt von der Mitgliederversammlung) beitragsfrei 
auf Antrag

Kinder und
Jugendliche

Einzelmitglied (0 bis vollend. 18. Lebensjahr  / beitragsfrei im 
Rahmen des Familienbeitrags) 25,00 €

Familienbeitrag Vollmitglied mit Ehegatte/Lebenspartner und alle Kinder im 
gemeinsamen Haushalt bis vollendetem 18. Lebensjahr 122,00 €

Stand 01.01.2021
 

Bei einem Eintritt in die Sektion ab dem 1. September des Jahres verringert sich der Beitrag für das laufende Jahr: 
Vollbeitrag (41,00 €), Ehepartner (27,00 €), Junioren (23,00 €), Gastmitglieder (10,00 €), Kinder & Jugendliche 
(15,00 €), Familienbeitrag (63,00 €).
Die einmalige Aufnahmegebühr beträgt 10 € bei Einzelaufnahme, bei mehreren Familienmitgliedern für jede weitere 
Aufnahme 5 €.
 
Bankverbindung: 
Stadt-Sparkasse Solingen 
IBAN: DE23 3425 0000 0000 2053 51  
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Das Anmeldeformular zur Mitgliedschaft erhalten Sie in der Geschäftsstelle während 
der Geschäftszeit: Mittwochs von 18.30 – 19.30 Uhr oder unter der Internet-Adresse: 
http://mitgliedwerden.solingen-alpin.de

Anmeldeformular zur Mitgliedschaft

Selbstzahler müssen ihren Beitrag bis späte-
stens zum 31. Januar des laufenden Jahres
an die Vereinskasse entrichtet haben (§ 6 der
Satzung, Mitgliederpflichten). Nach Eingang
des Betrages können die Ausweise während
der Geschäftsstunden mittwochs von 18:30
bis 19:30 Uhr im Jugend- und Sektionszen-
trum abgeholt werden. Die Erteilung einer
Einzugsermächtigung (eine Vorlage finden 
Sie auf unserer Homepage) würde uns die 
Arbeit erleichtern, und Sie erhielten den Aus-
weis jeweils automatisch per Post.

Kündigungen zum Ende des laufenden Jahres
sind nur dann wirksam, wenn sie bis spätes-
tens 30. September bei der Sektion einge-
gangen sind. Später eingehende Kündigun-
gen werden erst zum Ende des folgenden Jah-
res wirksam. Für eine Kündigung bedarf es ei-
ner eigenhändig unterschriebenen Erklärung. 

Achtung neue Adresse
Stresemannstr. 17, 42719 Solingen
Bus 682, 693, 690, 692, Haltestelle 
Wald Kirche
Parken: Walder Marktplatz, Parkplatz Post

Selbstzahler

Kündigungen

So finden Sie uns

Wir bitten unsere Mitglieder, darauf zu ach-
ten, dass bei einer Änderung der Anschrift,
der Bankverbindung oder des Namens um-
gehend die Sektion und nicht der Hauptver-
ein in München benachrichtigt werden muss

(§ 6 der Satzung, Mitgliederpflichten). Sie er-
sparen den ehrenamtlichen Verwaltungskräf-
ten dadurch zus.tzliche Arbeit. Schriftführer
und Schatzmeister danken es Ihnen.

Umzug? Neues Konto? Namensänderung?

Solingen_alpin_2022_2_v9.indd   29Solingen_alpin_2022_2_v9.indd   29 30.05.22   18:3330.05.22   18:33



30

Wir möchten Sie darüber informieren, dass
die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung an-
gegebenen Daten über Ihre persönlichen und
sachlichen Verhältnisse (sogenannte perso-
nenbezogene Daten) gleichermaßen auf Da-
tenverarbeitungs-Systemen der Sektion, der
Sie beitreten, wie auch des Bundesverbandes
des Deutschen Alpenvereins (DAV) gespei-
chert und für Verwaltungszwecke der Sek-
tion, bzw. des Bundesverbandes verarbeitet
und genutzt werden. Verantwortliche Stelle
im Sinne des § 3 (7) BDSG bzw. Art. 4 lit. 7.  DS-
GVO, ist dabei die Sektion, der Sie beitreten.

Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten
an die jeweiligen Landes- und Sportfachver-
bände findet nur im Rahmen der in den Sat-
zungen der Landes- und Sportfachverbände
festgelegten Zwecke statt. Diese Datenüber-
mittlungen sind notwendig zum Zwecke der
Organisation eines Spiel- bzw. Wettkampfbe-
triebes und zum Zwecke der Einwerbung von
öffentlichen Fördermitteln.

Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezo-
genen Daten vertraulich zu behandeln und
nicht an Stellen außerhalb des DAV, weder
außerhalb der Sektion, noch außerhalb des
Bundesverbandes und der jeweiligen Landes-
und Sportfachverbände weiterzugeben. Sie
können jederzeit schriftlich Auskunft über die
bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten
erhalten und Korrektur verlangen, soweit die
bei der Sektion und der Bundesgeschäfts-
stelle gespeicherten Daten unrichtig sind.  
Sollten die gespeicherten Daten für die Ab-
wicklung der Geschäftsprozesse der Sektion,
bzw. des Bundesverbandes nicht erforder-
lich sein, so können Sie auch eine Sperrung, 
gegebenenfalls auch eine Löschung Ihrer  
personenbezogenen Daten verlangen.

Der Bundesverband des DAV sendet perio-
disch das Mitgliedermagazin DAV Panorama
in der von Ihnen gewählten Form (Papier oder
digital) zu. Sollten Sie kein Interesse am DAV
Panorama haben, so können Sie dem Ver-
sand bei Ihrer Sektion des DAV schriftlich
widersprechen.

Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft
werden Ihre personenbezogenen Daten ge-
löscht, soweit sie nicht, entsprechend der
steuerrechtlichen Vorgaben, aufbewahrt wer-
den müssen.

Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Da-
ten für Werbezwecke findet weder durch die
Sektion, den Bundesverband, Kooperations-
partner des Bundesverbandes des Deutschen
Alpenvereins noch durch die jeweiligen Lan-
des- und Sportfachverbände statt.

Informationen zum Datenschutz

Datenschutzerklärung
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25 Jahre

Dietmar Hager
Maike Möntmann
Reimund Nelles
Michael Vogel
Ralf Wachten

30 Jahre

Siegfried Servaty 
Hans-Gerd Sonnenschein
Christian Visser
Jan Welzel

40 Jahre

Uwe Drath
Martha Hartkopf
Armin Rüttler
Stefan Sahler
Georg Schulz
Ulf Steffens
Hans-Jürgen Theisen
Stefan Wagner
Stefan Wunschelmeier

DAV Jubilare wir gratulieren

Dachdecker Dreyer
GmbH

Dach
Fassaden

Bauklempnerarbeiten
Schaberfeld 28 - 42659 Solingen

Telefon / Fax 02 12 – 4 15 82
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50. Geburtstag

Ilka Houben
Martha Ostertag
Timo Pleuser
Sandra Schönenberg
Franziska Striemer
 

60. Geburtstag

Christian Bosbach
Martina Dembny
Frank Diebel-Gregor
Andreas Grunert 
Heike Herholt
Andreas Hermenns
Ulrich Janßen
Andrea Lamping
Joachim Möntmann
Jürgen Müller
Bruno Neus
Ute Neus
Regina Pfeil 
Michael Schmidt-König
Dirk Schönheit
 

70. Geburtstag

Sylvia Cäsar
Doris Gellner
Rainer Künsting
André Philippe
Hans-Günter Wolff
 

75. Geburtstag

Sabine Altermann
Regina Hebenstreit
Hannelore Selbach
Waltraud Wagner 
 

80. Geburtstag

Hartmut Corsten
Dagmar Feckinghaus
Siegrun Kopfer
Ursula Martin
Hans Pante
Gerd Selbach
Manfred Steingrüber 

90. Geburtstag

Theo Bongartz

Wir gratulieren zum Geburtstag
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Teilnehmer mindestens 3 Personen

Kursgebühr € 25,00 pro Person (Kursangebot nur für DAV-Mitglieder)
 (Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 20,-€)
 nach Teilnahmebestätigung unter dem Stichwort „DAV-Kletterschein-T“
 auf das Sektionskonto einzahlen oder in der Halle bei Anmeldung bar zahlen.

Anmeldung schriftlich nach Absprache mit einem der Kletter-ÜL durch Einsendung  
 der Anmeldung oder Ausfüllen vor Ort in der Kletterhalle/-anlage

Durchführung Ausbilderteam  Solingen alpin
Leitung Christian Visser   Rosi Schneider
 c.visser@olingen-alpin.de r.schneider@solingen-alpin.de
 Telefon 0172/2414933 Telefon 0160-5330208

Anmeldungen, und alle weiteren wichtigen Informationen finden Sie unter  
www.solingen-alpin.de /Ausbildung

Fassadenreinigung
Bodenreinigung

www.gebaeudereinigung-emons.de

Telefon:

26 01 90
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PRÄSENTIERT

Wanderplan zu Kondiwanderungen (Zeitraum Juli – November 2022)

34

Startzeiten gemäß unterem Plan:

Wir starten jeweils pünktlich.
Dauer jeweils ca. 1,5 Std.

Kontakt: Hans Pante 
info@hapa-qm.de 
Mobil: 0170 - 5 45 68 20 
Festnetz : 0212 - 2 47 13 83

Nr. Datum Tag Startzeit Treffpunkt Bemerkungen

1 07.07.22 Do. 17:00 Widdert: Börsenstr. Bereich „Loos’n Maschinn“ 
und Einfahrt „Höfchen“

2 14.07.22 Do. 17:00 Parkplatz Bärenloch In Richtung Kohlfurth links 
vor der Deponie Bärenloch

3 21.07.22 Do. 17:00 Schaberger Str. Im Bereich Friedhof

4 28.07.22 Do. 17:00 Parkplatz Fauna

5 04.08.22 Do. 17:00 Parkplatz, vor Burg 
Hohenscheid

Ecke Balkhauser Weg / 
Hohenscheid

6 11.08.22 Do. 17:00 Wanderparkplatz 
Burger Landstraße

Linie 683. Haltestelle in 
Höhe „Stadtwald“

7 18.08.22 Do. 17:00 Parkplatz „Peter-Höfer-
Platz“

Höhscheid. Ecke 
Neuenkamper / Bergerstr.

8 25.08.22 Do. 17:00 Ecke Gouda Str. / 
Kiebitz Weg

Parkplatz REWE oder freie 
Plätze Gouda Str.

9 01.09.22 Do. 17:00 Parkplatz Bärenloch In Richtung Kohlfurth links 
vor der Deponie Bärenloch

10 08.09.22 Do. 17:00 Parkplatz Ittertalstraße Im Tal Richtung Haan links

11 15.09.22 Do. 17:00 Parkplatz Fauna

12 22.09.22 Do. 16:00 Wanderparkplatz 
Burger Landstraße

Linie 683. Haltestelle in 
Höhe „Stadtwald“

13 29.09.22 Do. 16:00 Parkplatz „Peter-Höfer-
Platz“

Höhscheid. Ecke 
Neuenkamper / Bergerstr.

14 06.10.22 Do. 16:00 Parkplatz, vor Burg 
Hohenscheid

Ecke Balkhauser Weg / 
Hohenscheid

15 13.10.22 Do. 16:00 Widdert: Börsenstr. Bereich „Loos’n Maschinn“ 
und Einfahrt „Höfchen“
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Sektionsbücherei an neuem Platz

35

16 20.10.22 Do. 16:00 Parkplatz Museum 
Baden

Ecke Wuppertaler Str. / 
Dycker Feld

17 27.11.22 Do. 16:00 Schaberger Str. Im Bereich Friedhof

18 03.11.22 Do. 15:00 Wanderparkplatz 
Burger Landstraße

Linie 683. Haltestelle in 
Höhe „Stadtwald“

19 10.11.22 Do. 15:00 Parkplatz Fauna
20 17.11.22 Do. 15:00 Parkplatz Ittertalstraße Im Tal Richtung Haan links

21 24.11.22 Do. 15:00 Parkplatz „Peter-Höfer-
Platz“

Höhscheid. Ecke 
Neuenkamper / Bergerstr.

Der Vorstand freut sich, Euch mitteilen zu können, dass  alle Medien der SektionsbüchereiIhren 
neuen Platz in eine sehr dekorativen, aufgelockerten Schrankwand in der neuen Geschäfts-
stelle auf der Stresemannstraße gefunden haben.
Die Bücher, Tourenvorschläge und Karten sind nach Themen und Regionen sortiert und können 
Mittwochs während der Geschäftsstunde von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr ausgeliehen werden. Die 
Ausleihe ist natürlich für alle Sektionsmitglieder kostenlos.
Die neuen Sitzmöbel in unmittelbarer Nähe der Regalwand laden aber auch zum Schmökern  
ein. Wer also nicht nur auf elektronische Medien zurückgreifen möchte, sondern gerne auch 
etwa Gedrucktes in der Hand hält, ist herzlich eingeladen die Bücherei in ihrem neuen Gewand 
zu testen. Wer ein Buch mitnehmen möchte, wird gebeten, den Titel, seinen Namen, die Aus-
weisnummer und den Tag der Ausleihe in ein bereitliegendes Heft einzutragen.
Ihr findet übrigens auch alle, in „Solingen-Alpin“ vorgestellten Bücher in der Sektionsbücherei. 

Rückfragen, Anregungen oder Ausleihwünsche
außerhalb der Geschäftsstunde bitte an Stefan
Wagner, SG/61164 oder an die E-Mail:
st.wagner@solingen-alpin.de
Also schaut einfach mal vorbei, wir freuen uns.

Euer Medienwart Stefan

Eine feste Ausleihfrist wollen wir erst einmal 
nicht vorgeben, wir appellieren aber an Euch,
die Medien wieder zurückzubringen, wenn sie
nicht mehr benötigt werden, damit sie auch
anderen zur  Verfügung stehen.  

Foto: Stefan Wagner
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Mitteilungen der Naturschutzgruppe

Heike Ritterskamp 
Tel.: 0175 - 3 56 76 64
E-Mail: h.ritterskamp@solingen-alpin.de

Berg, 
Wald 
& Wiese

Wildbienen Nahrungsquellen anbieten

Der Wildbienenschutz sollte sich nicht auf 
das Anbieten von Bienenhotels und Nist- 
hilfen beschränken. Ein bienenfreundlicher 
Garten oder eine Bienenweide bieten das 
ganze Jahr hindurch nektar- und pollenre-
iche Blumen und Pflanzen. Bei den Pflanzen 
unbedingt auf ungefüllte Blüten achten. 

Bienennahrung: Frühblüher wie Schnee-
glöckchen, Krokus, Gänseblümchen und 
Muscari über Obstbäume und Kräuter bis hin 
zum Efeu, Funkie, Besenheide im Herbst.

Insektenhotels: Untauglich oder schädlich 
Nisthilfen, die nicht geeignet und nicht zu 
empfehlen sind 
 
Paul Westrich erklärt auf seiner Webseite 
„Faszination Wildbienen“ welche Insekten- 
hotels untauglich und schädlich sind. Und 
erklärt welche Nisthilfen nicht geeignet und 
nicht zu empfehlen sind.

https://www.wildbienen.info/artenschutz/
untaugliche_nisthilfen_A.php

Natürlich bietet er verschiedene Möglichkei-
ten auf seinen Seiten an, wie man geeignete 
Nistgelegenheiten schaffen kann.

Kurzinfo: Paul Westrich ist ein deutscher 
Naturwissenschaftler, der sich schwer-
punktmäßig der Erforschung der Wildbienen  
widmet.  Er gibt sein Wissen in zahlreichen  
Publikationen und Vorträgen weiter. Seit 
2008 gibt er über Wildbienen die Fachzeit-
schrift „Eucera“ heraus.
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Buchempfehlung

„Wildbienen Die anderen Bienen“
von Paul Westrich 

„Die Wildbienen Deutschlands“
von Paul Westrich 

Verlag: Pfeil, F.
ISBN: 978-3-89937-136-9
Preis: 19,80 Euro

Verlag: Eugen Ulmer, Stuttgart
ISBN: 978-3-8186-0880-4 
(1. Auflage: 978-3-8186-0123-2)
Preis: 99,00 Euro (D)
E-Book (PDF) für 79,99 Euro
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Wer weiß es? Gesucht sind Kräuter und Pflanzen

Kräuter- und Pflanzenrätsel

1. 

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Bedeckung eines unserer „Greifgliedmaßen" 

Zerkleinerungsgerät in der Brüllöffnung eines Raubtiers  

Edelmetall — Niederschlag  

Abschiedsgruß an einen geliebten Menschen  

Kleines winterliches Musikinstrument  

Eifriges Mädchen  

Kirchenfestlicher Himmelskörper  

Im Volksmund „Transportgerät für neugeborene Babys"  

Befehl an einen Hund  

Gehwerkzeug des Federviehs  

Nicht ausrottbare Illusion der Frauen  

Dauerhafte Farbe  

Blumenkönigin im Wasser  

Beifallsrausch  

Weinende Pumpe

Die Lösungen findet Ihr hinten im Heft vor der Buchbesprechung

Nachhaltigkeit

#machseinfach Kampagne des Deutsche Alpenverein 

Informationen, Anregungen und Tipps zum nachhaltigen Handeln wie jede und jeder Einzelne 
mit einfachen Mitteln einen Beitrag zum Klima- und Ressourcenschutz leisten und selbst nach-
haltig handeln kann.

Wir als DAV Sektion Solingen machen mit und tragen zur Nachhaltigkeit ebenfalls bei. Unsere 
neuen Flyer sind aus 100 % Recyclingpapier. Und die mineralölfreien Farben sind vegan und 
basieren auf Pflanzenöl.
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Mitstreiter Naturschutz

Naturschutz – Stammtisch

Wir suchen weitere Mitstreiter. Ihr interes-
siert Euch für die Natur und den Naturschutz 
und Ihr möchtet was für Natur und Umwelt in 
unserer Heimat tun? Habt Lust auf Projekte, 
wollt gerne aktiv mitgestalten, dann meldet 
Euch bei:

Ansprechpartner: 
Heike Ritterskamp, 
E-Mail: h.ritterskamp@solingen-alpin.de 

Stefan Sahler,  
E-Mail: st.sahler@solingen-alpin.de

Du interessierst Dich für die Natur und den Naturschutz und hast selbst Ideen, was man für 
Natur und Umwelt in unserer Heimat tun kann? Hier gestalten wir unsere Ideen aus und planen 
Projekte und Aktionen rund um den Natur- und Umweltschutz.

Treffpunkt:
Erster Mittwoch im Monat von 17:30 - 19:30 Uhr
Sektionszentrum, Stresemannstr. 17, 42719 Solingen

Ansprechpartner: 
Heike Ritterskamp, 
E-Mail: h.ritterskamp@solingen-alpin.de 

Stefan Sahler,  
E-Mail: st.sahler@solingen-alpin.de

Aktion Steine
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Mitteilungen der Wandergruppe

Wanderwart:
Werner Lindenberg
Eulerweg 3a
42659 Solingen
Tel.: 4 26 26

Auskunft erteilen:      Brigitte und Werner Lindenberg          Tel.: 0212 - 4 26 26
                                       oder die jeweiligen Organisatoren
 
Bei Wanderungen außerhalb Solingens bitte Möglichkeit für Mitnahme vorher absprechen

Achtung wichtiger Hinweis:
Ausfälle oder Änderungen der Wanderungen sind je nach aktueller Coronalage, Wetterlage 
oder Ausfall der/des Organisatorin/Organisators möglich, Treffpunkt und Zeit ändern sich in 
der Regel nicht.

Wanderung: 

Treffpunkt:
Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:
Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:
 
Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt: 

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:

Treffpunkt:
Wanderstrecke:
Organisation:

Sonntag, den 3. Juli 2022 Sonntag, den 17. Juli 2022

Sonntag, den 24. Juli 2022

Sonntag, den 10. Juli 2022

Sonntag, den 3. Juli 2022

Sonntag, den 31. Juli 2022

Ohligs - Hackhausen - 
Haus Graven
10:00 Uhr Bahnhof Ohligs
Kurzwanderung 
Almut Marczinski 
Tel.: 0212 - 4 90 82 83

Westlich Ohligs
10:00 Uhr Bahnhof Ohligs
ca. 8 km 
Brigitte und Werner
Lindenberg
Tel.: 0212 - 4 26 26

Rund um Aufderhöhe
10:00 Uhr Sparkasse 
Aufderhöhe
ca. 8 km 
Brigitte und Werner
Lindenberg
Tel.: 0212 - 4 26 26

Rund um Beyenburg
9:30 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str
ca. 15 km
Elke Keulertz 
Tel.: 0212 - 31 74 62
oder 0152 - 29 28 29 62

Durch das Tefental
10:00 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str
ca. 12 km
Renate Reppel 
Tel.: 02191 - 38 71 50

Vockert - Wupperhof - 
Rüden - Haasenmühle
9:50 Uhr Graf-Wilhelm-Platz
Kurzwanderung
Almut Marczinski 
Tel.: 0212 - 4 90 82 83

Wanderprogramm 2. Halbjahr 2022

Mit Rucksack
und 
Knotenstock
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Wanderung:

Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:

Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Sonntag, den 7. August 2022 Sonntag, den 4. September 2022

Sonntag, den 14. August 2022

Rösrath - Wahner Heide - 
Kupfersiefer Bach Runde
9:00 Uhr Schützenplatz 
Ohligs
ca. 22 km
Jadranka Hammerstein
Tel.: 0212 - 6 05 69
oder 0151 - 50 61 25 35

Wald - Wasser - Wolle
8:45 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str
ca. 22 km
Ute Kaulisch 
Tel.: 0211 - 27 47 24

Rundweg Müngsten - 
Cronenberg - Müngsten
10:00 Uhr Bahnhof Mitte,
P + R-Platz Brühler Str.
ca. 15 km
Rüdiger Schnor
Tel.: 02174 - 6 63 98 01
oder 0177 - 6 70 19 45

Wanderung:

Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:
Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Sonntag, den 11. September 2022

Sonntag, den 14. August 2022

Sonntag, den 21. August 2022

Sonntag, den 28. August 2022

Gräfrath - Holzer Bachtal - 
Blumental
10:00 Uhr Parkplatz 
Museum Baden
Kurzwanderung
Almut Marczinski 
Tel.: 0212 - 4 90 82 83

Hästen - Burg
9:50 Uhr Graf-Wilhelm-Platz
Kurzwanderung
Almut Marczinski 
Tel.: 0212 - 4 90 82 83

Rundweg bei Gruiten
9:30 Uhr Brandteich 
Gräfrath
ca. 12 km
Astrid und Dieter Könkler 
Tel.: 0212 - 33 05 01
oder 0151 - 50 97 58 32

Durch die Wupperberge
10:00 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str
ca. 10 km
Regina und Bernd 
Hebenstreit 
Tel.: 0212 - 31 07 41

Wanderung:

Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:

Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:
Wanderstrecke:
Organisation:

Sonntag, den 11. September 2022

Sonntag, den 18. September 2022

Sonntag, den 25. September 2022

Im Windecker Ländchen: 
Pulvermühlenweg, 
Siegwasserfall, Dattenfeld
8:15 Uhr, Schützenplatz 
Ohligs (Fahrt mit PKW/
Fahrgemeinschaft)
ca. 18 km / 360 hm
Susanne und Uwe Drath
Tel.: 0212 - 7 14 87
oder 01577 - 0 34 06 27

links u. rechts des Deilbaches
(Effringhauser Schweiz)
10:00 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str
ca. 10 km
Waltraud und Peter Wagner
Tel.: 0212 - 65 23 92

Im Gelpetal
10:00 Uhr Graf-Wilhelm-Platz
Kurzwanderung
Almut Marczinski 
Tel.: 0212 - 4 90 82 83
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Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:

Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Sonntag, den 2. Oktober 2022 Sonntag, den 23. Oktober 2022

Sonntag, den 9. Oktober 2022

Altenberg - Dhünntalsperre
10:00 Uhr Bahnhof Mitte,
P + R-Platz Brühler Str.
ca. 13 km
Detlev Daniel 
Tel.: 02174 - 4 15 94
oder 0177 - 6 22 56 92

Jenseits von Egen
8:30 Uhr, Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str. (Fahrt 
mit PKW Fahrgemeinschaft)
ca. 18 km / 220 hm
Susanne und Uwe Drath
Tel.: 0212 - 7 14 87
oder 01577 - 0 34 06 27

Ennepetal - Klutherhöhle - 
Tal der Ennepe
9:00 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str.
ca. 22 km
Jadranka Hammerstein 
Tel.: 0212 - 6 05 69
oder 0151 - 50 61 25 35

Wanderung:

Treffpunkt:
Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:

Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:
Wanderstrecke:
Organisation:

Sonntag, den 9. Oktober 2022

Sonntag, den 16. Oktober 2022

Sonntag, den 23. Oktober 2022

Krahenhöhe - Halfeshof - 
Müngsten - Burg
9:50 Uhr Graf-Wilhelm-Platz
Kurzwanderung
Almut Marczinski 
Tel.: 0212 - 4 90 82 83

Purder Bachtal bei 
Hückeswagen
10:00 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str.
ca. 12 km
Elke Keulertz 
Tel.: 0212 - 31 74 62
oder 0152 - 29 28 29 62

Güldenwerth - Burg
10:15 Uhr Bahnhof Mitte
Kurzwanderung
Almut Marczinski 
Tel.: 0212 - 4 90 82 83

Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Sonntag, den 6. November 2022

Sonntag, den 13. November 2022

Urdenbacher Kempe
10:00 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str.
ca. 12 km
Anna und Ferdinand Fuchs
Tel.: 0212 - 59 06 35
oder 0152 - 06 59 58 69

Südwesten von Remscheid
10:00 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str.
ca. 12 km
Edelgard und Otto Pfeiffer
Tel.: 02191 - 7 42 51
oder 0151 - 23 56 91 96

Wanderung:
Treffpunkt: 
Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Sonntag, den 30. Oktober 2022

Sonntag, den 6. November 2022

Ins Niederbergische
10:00 Uhr Brandteich
ca. 12 km
Eva und Hartmut Corsten
Tel.: 0212 - 59 13 42

Neandertal
10:00 Uhr Graf-Wilhelm-Platz,
10:08 Uhr Central
10:30 Uhr Bf. Vohwinkel
Kurzwanderung
Almut Marczinski 
Tel.: 0212 - 4 90 82 83

Ende der Sommerzeit
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Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:

Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Wanderung:

Wanderung:

Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Sonntag, den 27. November 2022

Sonntag, den 4. Dezember 2022

Sonntag, den 20. November 2022

Sonntag, den 11. Dezember 2022

Sonntag, den 25. Dezember 2022

Sonntag, den 8. Januar 2023

Kurzwanderung
11:00 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str.
ca. 8 km
Brigitte und Werner 
Lindenberg
Tel.: 0212 - 4 26 26

Museum Waschhaus Weeger 
Hof, Pilghauser Bachtal
11:00 Uhr P.-Platz Gasthof 
Weeger Hof
Kurzwanderung
Almut Marczinski 
Tel.: 0212 - 4 90 82 83

Aufderhöhe - Ruppelrath
11:00 Uhr Busbahnhof 
Aufderhöhe
Kurzwanderung
Almut Marczinski 
Tel.: 0212 - 4 90 82 83

Kurzwanderung
11:00 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str
ca. 8 km
Brigitte und Werner 
Lindenberg
Tel.: 0212 - 4 26 26

Keine Wanderung 
(Weihnachten)

Neujahrswanderung mit
Frühstück
10:00 Uhr
ca. 12.00 Uhr Wanderung
ca. 8 km
Waltraud Wagner
Tel.: 0212 - 65 23 92, 
Brigitte Lindenberg
Tel.: 0212 - 4 26 26

Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Sonntag, den 20. November 2022
Vorwerkpark in Wuppertal
10:00 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str.
ca. 10 km
Sylvia Cäsar und  
Jürgen Reichert 
Tel.: 0171 - 5 26 13 77
oder 0171 - 7 26 13 77

Wanderung:
Treffpunkt:

Wanderstrecke:
Organisation:

Sonntag, den 18. Dezember 2022
Kurzwanderung
11:00 Uhr Bahnhof Mitte, 
P + R-Platz Brühler Str
ca. 8 km
Brigitte und Werner 
Lindenberg
Tel.: 0212 - 4 26 26

Vorankündigung für 2023

Verbindliche Anmeldung bis spätestens 
27. Dezember 2022
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Achtung Radler

Wir treffen uns zum Radfahren in der Ohligser Heide auf dem Wanderparkplatz am Engels-
berger Hof:
Von April bis September jeden Mittwoch um 10:00 Uhr

Inge Sohn,                          Tel.: 0212 - 1 36 00
Dieter Könkler,             Tel.: 0212 - 33 05 01 
                                                oder 0151 - 50 97 58 32

Auskünfte erteilen:

Ein Angebot für Spieler

Jeden letzten Dienstag im Monat treffen wir uns zu einem Spielenachmittag (alte und neue 
Karten- oder Würfelspiele) 

Sektionszentrum, Stresemannstr. 17
15:00 – ca. 18:30 Uhr
Elisabeth Wanninger, Tel.: 0212 - 20 82 85

Treffpunkt:
Zeit:
Ansprechpartnerin:

Ein Angebot für Spieler

Kurzwanderungen 2022

Jeweils mittwochs um 10:00 Uhr

Datum:
05. Oktober 
19. Oktober 
02. November
16. November 
30. November 
14. Dezember

2022 
2022 
2022 
2022 
2022 
2022

Auskunft erteilen: Dieter Könkler,         Tel.: 0212 - 33 05 01
                                           oder 0151 - 50 97 58 32
Werner Lindenberg,     Tel.: 0212 - 4 26 26

Treffpunkt:
Gräfrath Brandteich 
Burg Wupperinsel 
Obusschleife Hästen 
Kohlfurth, P.-Platz Fleußmühle 
Obusschleife Widdert
Schützenplatz Ohligs
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Gruppenabende der Wanderer

Wandern mit Hund (und auch ohne)

Jeden ersten Dienstag im Monat um 19:30 Uhr im Sektionszentrum Stresemannstr. 17 in 
Solingen-Wald. 

Werner Lindenberg,          Tel.: 0212 - 4 26 26Auskünfte erteilt:

Wuff, Wuff  
und hallo zusammen,

Achtung Wanderer (Nichtradfahrer)

In den Sommermonaten (April bis September) treffen wir uns am 2. Donnerstag im Monat 
jeweils um 10.00 Uhr am Schaberger Friedhof zu einer Kurzwanderung, Radfahrer sind 
natürlich auch willkommen.

Werner Lindenberg,     Tel.: 0212 - 4 26 26
Dieter Könkler,         Tel.: 0212 - 33 05 01
                                           oder 0151 - 50 97 58 32

Auskünfte erteilen:
Datum:    13.07.2022     10.08.2022     07.09.2022

 
mittlerweile werden in Solingen über 10.000 Hund gehalten. 2 davon sogar in meinem Haus-
halt und sicherlich noch viele weitere in den anderen Haushalten unserer Mitglieder. Das hat 
mich inspiriert, Wanderungen auch unter dem Aspekt von Hunde-Bedürfnissen anzubieten. 
Also Wanderungen mit Hund und selbstverständlich auch für Wanderbegeisterte ohne Hund!!!!

Wer hat Lust mitzugehen? Die Daten der geplanten Wanderungen sowie Regeln für eine verträg-
liche (Hunde-) Wanderung sind auf unserer Vereins-Webseite ersichtlich. Die erste Wanderung 
findet am 23.07.2022 statt.

Ich freue mich auf Euren Anruf 0174 - 98 112 41.

Berg heil, liebe Grüße und Wuff, Wuff   
Kurt Tschirge 
(Schatzmeister und Hundefan) 

Wandern mit Hund Foto: Kurt Tschirge

P.S.: Und nicht vergessen, Mitgliederversam- 
mlung ist am 10.06.2022. Wir sehen uns...
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Balkhauser Kotten

Langstreckenwandergruppe

Unsere Gruppe bietet Touren für Langenstreckenwanderer und alle, die es werden wollen. In 
der Regel bieten wir eine Langstreckenwanderung im Monat an. Langstreckenwanderungen 
(LSW) definieren sportliche Wanderungen ab 25 km aufwärts, auf denen meist zusätzlich noch 
Höhenmeter bewältigt werden müssen. Neu sind Touren der Kategorien „LSW light“ die etwas 
weniger anspruchsvoll und daher auch für Einsteiger geeignet sind und „LSW plus“, bei denen 
es länger und sportlicher zugeht für alle, die noch mehr wollen.

Flut und Stürme
Viele Wandergebiete sind aktuell immer noch stark von den Folgen der Flut des letzten Som-
mers sowie von den Stürmen des Frühjahrs betroffen. Orkan Zeynep sorgte sogar dafür, dass 
unsere Februar-Tour gar nicht stattfinden konnte. Abgeholzte Wälder und umgeknickte Bäume 
prägen inzwischen viele Strecken.

Im November, Januar und März waren wir überwiegend heimatnah unterwegs. Wir erkundeten 
die Täler zwischen Gräfrath und Wupper, sowie das Burgholz, wanderten links und rechts der 
Wupper mit vielen Highlights unseres Bergischen Landes.  Unser Foto zeigt die Gruppe der Ja-
nuar-Tour am Balkhauser Kotten. Der Ruhrhöhenweg von Witten nach Hattingen war im Januar 
noch dabei, sowie eine schöne Tour Anfang März rund um Gruiten und durch das Neandertal.

Folgende Touren standen bei Redaktionsschluss des Heftes auf dem Programm: 36 km 
Ende März an Dhünn, Linnefe und Eifgenbach, im April geht es an Bever- und  Neyetalsper-
re und wir nehmen an den Bergischen 50 in Wipperfürth teil. Am 1. Mai gibt’s einen Wander- 
marathon mit Industriekultur im Ruhrgebiet und wir holen Mitte Mai die Februar-Tour rund 
um Langenberg mit 34 km nach. Im Juni gibt es voraussichtlich eine weitere „plus“-Tour 
im Bergischen bei Gummersbach.
Als weitere Wanderziele im zweiten Halbjahr sind in Planung: Siebengebirge, Eifel, Natursteig 
Sieg, Elfringhauser Schweiz, Druidensteig und hoffentlich eine schöne Weihnachtsmarktwan-
derung nach Hattingen im Dezember.
 
Damit wir flexibler auf aktuelle Umstände reagieren können, haben wir uns entschieden, 
unsere Wandertermine auf unserer Webseite im Bereich „Veranstaltungen“ (https://solingen-
alpin.de/kurse-touren/touren-undkursprogramm) zu veröffentlichen und zu aktualisieren. Ihr 
erkennt diese an der Bezeichnung „LSW“. Außerdem findet Ihr aktuelle Informationen auch auf 
unserer Facebook-Seite (www.facebook.com/DAV Solingen). 

Ob Ausprobierer, sportlicher Wanderer oder 
Wanderverrückter, jeder ist herzlich willkom-
men mit zu wandern. Für alle Wanderungen 
gilt: Rucksackverpflegung, ausreichend Was- 
ser, ggf. Wanderstöcke, festes Schuhwerk, 
gute Kondition und die Bitte um vorherige 
Anmeldung.
Ansprechpartnerin und Organisation:
Anke Steinfeld, Tel.: 0163 - 7 72 72 70, E-Mail: 
a.koch-steinfeld@solingen-alpin.de

Foto: Anke Steinfeld
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Mitteilungen der Hochtourengruppe

Hochtourenwart: 
Wolfhard Schwarz 
Friedenstr. 135a 
42699 Solingen 
Tel.: 0212 - 20 09 20

Mit Seil
und
Eispickel

Die Hochtouren-Gruppe des DAV-Solingen

Wir sind eine bunte Truppe bergsüchtiger Frauen und Männer zwischen 30 und 60 Jahren, 
die es zumeist in der Sommerzeit in die Alpen zieht. Dabei bewegen wir uns oberhalb der 
Baumgrenze, gerne auch auf Fels und Eis.

Bei kurzen Wochenendtrips oder ausgedehnten Hüttentouren kommt bei uns jeder auf seine 
Kosten, sei es der ambitionierte Gipfelstürmer oder der Genussbergsteiger.

Wir treffen uns monatlich zum Erfahrungsaustausch, zur Tourenplanung, Klönen, zur 
Kenntnisauffrischung in Sachen Bergsport (Handhabung des Materials, Knoten- und 
Wetterkunde, Spaltenbergung, Erste Hilfe etc.), zum Schauen von Tourenfotos und natürlich 
auch zum Feiern.

Interesse? Dann komm’ vorbei!

Letzter Mittwoch des Monats
Sektionszentrum DAV-Solingen
Stresemannstr. 17
42719 Solingen
um 20:00 Uhr  

Wolfhard Schwarz  
Tel.: 0212 - 20 09 20  
E-Mail: w.schwarz@solingen-alpin.de

Treffpunkt:

Kontakt:
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Mitteilungen der Klettergruppe

Kontaktadresse: 
Joe Möntmann 
Tel.: 2 49 29 659 
Reinhard Tarnowski 
Tel.: 2 33 23 82

„Seil ein!“

Infos aus der Klettergruppe

Frauen und Männer aus der Sektion im Alter von 30 – 75 Jahren treffen sich wöchentlich zum 
Klettern. Wir sind eine bunte Mischung von erfahrenen und „un“erfahrenen, von sportlich ehr-
geizigen bis sportlich genießerischen, von alpin unerschrockenen und alpin vorsichtigen Klet-
terinnen und Kletterern. Quatschen, Töttern und Spaß am Klettern stehen im Vordergrund. Alle 
DAV Mitglieder, ob allein oder mit Partner, die mit der Sicherungstechnik vertraut sind, finden 
hier einen Partner zum Klettern und sind herzlich eingeladen mit zu klettern.
In den Wintermonaten klettern wir in den Kletterhallen in der Umgebung, oft in Hilden in der 
Bergstation, in Köln oder auch in Wuppertal.
An unserer Kletterwand im Schulzentrum Vogelsang klettern wir immer dienstags abends.

In den Sommermonaten, ab April/Mai klettern wir draußen, in der Regel im Bochumer Bruch.

Mai –September
Jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr im Bochumer Bruch.

Oktober – April
Jeden Donnerstag ab 17:30 Uhr in der Bergstation oder nach Absprache in einer 
anderen Kletterhalle.

Dienstags nach Absprache ab 19:00 in der Kletteranlage Vogelfrei in der Sport-
halle im Schulzentrum Vogelsang.

Joe Möntmann,                  Tel.: 0212 - 24 92 96 59,         ab 20:00 Uhr
Reinhard Tarnowski,         Tel.: 0212 - 2 33 23 82

Treffpunkt:

Kontakt:
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Fingerhut 

Löwenzahn  

Goldregen 

Vergissmeinnicht 

Schneeglöckchen  

Fleißiges Lieschen  

Weihnachtsstern  

Storchschnabel  

Beifuß 

Hahnenfuß 

Männertreu 

Immergrün 

Seerose 

Klatschmohn 

Tränendes Herz

1. 

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Lösungen Kräuter- und Pflanzenrätsel
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Buchbesprechung

Rother Wanderbuch 
 
Martin Kuhnle  
Genießerpfade Schwarzwald   
42 Touren mit GPS-Tracks
 
3., aktualisierte Auflage 2021 
160 Seiten mit 109 Fotos, 42 Höhenprofile, 42 Wander-
kärtchen im Maßstab 1:25.000 und 1:75.000 sowie eine 
Übersichtskarte  
Format 12,5 x 20 cm, kartoniert  
ISBN 978-3-7633-3140-6  
Preis  € 16,90 (D) . € 17,40 (A) . SFr 23,90

Die „Schwarzwälder Genießerpfade“ machen 
ihrem Namen alle Ehre: Als gemütliche Halb-
tages- und Tageswanderungen führen sie 
durch grüne Wälder, saftige Wiesen und blu-
mengeschmückte Ortschaften und vereinen 
Höhepunkte aus Landschaft, Kultur und 
Küche. Das Rother Wanderbuch „Genießer-
pfade Schwarzwald“ stellt 42 traumhafte 
Touren vor. Und jede von ihnen garantiert 
ganz besondere Genusserlebnisse – vom 
„Schnapsbrünnle“ bis zur Pause auf der 
„Himmelsliege“.

Auf den Genießerpfaden taucht man nicht 
nur ein in die sagenhaft schöne Landschaft 
des Schwarzwalds, sondern auch in seine 
Kultur. Jeder Genießerpfad widmet sich da-
bei einem eigenen Thema: Erfrischend ist 
im Südschwarzwald der „Menzenschwander 
Geißenpfad“, geheimnisvoll zeigt sich der 
„Gernsbacher Sagenweg“. Kletterfreunde 
kommen beim „Karlsruher Grat“ auf ihre 
Kosten und Weinliebhaber sind sicherlich 
vom „Durbacher Weinpanorama“ und der 
„Alde Gott Panoramarunde“ begeistert.

Der Autor Martin Kuhnle ist ausgebildeter 
Wanderführer aus dem Schwarzwald. Die 
„Schwarzwald Genießerpfade“, vom Deut-
schen Wanderinstitut als Premium- und 
Qualitätswege zertifiziert, beschreibt er 
mit vielen persönlichen Tipps, wo sich der 
Schwarzwald besonders gut genießen lässt. 
Die exakten Wegbeschreibungen, Kartenaus-
schnitte mit Routeneintrag und aussagekräf-
tige Höhenprofile zu jeder Tour in diesem 
Buch machen die Orientierung leicht. Zudem 
stehen GPS-Tracks zum Download bereit.

Die Rother Wanderbücher präsentieren aus-
gewählte Wanderungen in weiter gefassten 
Regionen. Die Themenpalette reicht von ein-
fachen und kinderfreundlichen Tageswande-
rungen bis zu anspruchsvollen Gipfelzielen. 
Eine Tourenübersicht in der Umschlagklappe 
erleichtert die Auswahl. Insbesondere mit 
den „Kinderwagen“-, den „Erlebnis“- oder 
den „Alm- und Hüttenwandern“ - Wander- 
büchern finden sich in dieser Reihe zahl- 
reiche attraktive Spezialthemen für Genießer 
und die ganze Familie.

 

Die Rother Wanderbücher
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Von A wie „Australien“ bis Z wie „Zugspitze“ 
bieten die Rother Wanderführer eine breite 
Palette an Wanderzielen weltweit. In jedem 
Buch sind kurze und leichte Wanderungen 
ebenso vertreten wie anspruchsvolle Tou- 
ren. Das handliche Format und ein wetter- 
fester Umschlag sorgen dafür, dass die 
Wanderführer in jede Rucksacktasche passen 
und auch „aufreibende“ Touren unbeschadet 
überstehen. Die Reihe wurde mit dem ITB 
BuchAward ausgezeichnet.

 

Die Rother Wanderführer

Rother Wandeführer 
 
Mark Zahel 
Stubai – Wipptal
mit Gschnitz, Obernberg, Navis, Schmirn, Vals   
60 Touren mit GPS-Tracks
 
6., vollständig neubearbeitete Auflage 2021 
200 Seiten mit 189 Fotos, 60 Höhenprofile, 
60 Wander-kärtchen im Maßstab 1:50.000 und 
1:75.000 sowie zwei Übersichtskarten  
Format 11,5 x 16,5 cm, kartoniert mit 
Polytex-Laminierung 
ISBN 978-3-7633-4574-8  
Preis  € 14,90 (D) . € 15,40 (A) . SFr 21,90

Im Herzen Tirols, kurz vor dem Brenner und 
nicht weit von Innsbruck entfernt, erstrecken 
sich das Stubaital und das Wipptal. Hier 
präsentiert sich dem Wanderer ein authen-
tisches Stück Tirolerland, das man von der 
Autobahn aus nicht annähernd zu erahnen 
vermag: eine Bergwelt mit hohen Gipfeln, 
ursprünglicher Bergbauernlandschaft und 
Ruhe. Der Rother Wanderführer „Stubai – 
Wipptal“ stellt 60 abwechslungsreiche Tou- 
ren vor, von leichter Genusswanderung bis 
anspruchsvolle Bergtour.

Im Stubai- und Wipptal und den Nachbar- 
tälern von Gschnitz, Obernberg, Navis, 
Schmirn und Vals können Wanderer zu regel- 
rechten Gipfelsammlern werden. Hohe Ber- 
ge, manche – wie beispielsweise der Ha- 
bicht – über der magischen 3000er-Grenze, 
imposante Gletscherblicke sowie wunder-
schöne Alm- und Wasserfallwanderungen 
laden zu ausgedehnten Runden ein.

Die Auswahl umfasst leichte bis anspruchs- 
volle Touren und jede wird übersichtlich 
und zuverlässig vorgestellt: Kurzinfos mit 
allen wichtigen Angaben, Wanderkärtchen 

mit eingetragenem Routenverlauf, aussage- 
kräftige Höhenprofile und genaue Wegbe- 
schreibungen erleichtern die Vorbereitung 
und die Orientierung vor Ort. Außerdem 
stehen GPS-Tracks zum Download von der 
Rother Website bereit.

Die sechste Auflage wurde der Rother Wan-
derführer „Stubai – Wipptal“ wurde voll-
ständig neu bearbeitet: Der bekannte Wan-
derführer-Autor Mark Zahel hat diesen Band 
übernommen, komplett neu erarbeitet und 
auf umfangreiche 60 Tourenvorschläge er-
weitert. Damit steht dem Bergabenteuer im 
Stubaital und im Wipptal nichts im Wege.
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